
 

 

 

 
 

 

Teilnahmekriterien für die Deutsch-Plus-Schulen: 
 

1. Die Schule bietet zusätzlichen Deutschunterricht an. 

2. Die Schule engagiert sich sichtbar für Deutsch, indem es bspw. mindestens drei 

Stunden Deutsch (als zweite FS) in der Woche ab der siebten Klasse der Grundschule 

(bzw. ab der ersten/vierten Klasse), ab der ersten Klasse im Lyzeum und in der 

Berufsschule gibt. 

3. Die Schule verfügt über reale Planungen, die die Anzahl der Deutschstunden künftig 

erhöht werden kann. 

4. Die Schule ist bereit, Fit-Prüfungen oder andere Sprachstandsmessungen (z.B. bei 

Techniken Goethe Test Pro) des Goethe-Instituts den Schülern anzubieten. 

5. Die Schule hat in den letzten zwei Jahren an einem Projekt oder an einer Veranstaltung 

mit Deutsch teilgenommen, eventuell selbst ein Projekt, eine Veranstaltung, einen 

Schüleraustausch organisiert. 

6. Die Lehrkräfte haben an der Fortbildung des Goethe-Instituts aktiv teilgenommen (in 

den letzten 12 Monaten mindestens zweimal). 

7. Der Deutschunterricht berücksichtigt folgende  methodisch-didaktische  Prinzipien: 

kommunikativ, handlungsorientiert, partizipativ, autonom, schülerorientiert. 
8. Die Lehrkräfte sind bereit, sich weiterzubilden. 

9. Die Schulleitung ist bereit, das Projekt aktiv zu unterstützen (die Lehrkräfte für die 

Veranstaltungen, die im Rahmen des Projektes stattfinden, freizustellen) und das 

Projekt in der Öffentlichkeit sichtbar zu machen (z.B. das Projekt-Logo auf die 

Homepage zu stellen, in der lokalen Presse zu veröffentlichen). 

10. Die Schulleitung ist bereit, die Räumlichkeiten für Veranstaltungen zur Verfügung zu 

stellen. 

11. Die Schule ist bereit das Projekt zu evaluieren. 

12. Die Schule ist bereit einen Jahresbericht vorzulegen. 
13. Die Schule ist keine DSD-Schule oder keine PASCH-Schule. 

 

 

Für Schulen, die im Moment keinen zusätzlichen Deutschunterricht anbieten, haben aber 

die zusätzlichen Stunden eingeplant und wollen die Schüler*innen für die Idee gewinnen: 

1. Die Schule verfügt über reale Planungen, die Deutschstunden künftig einzuführen. 

2. Die Schule ist keine DSD-Schule und keine PASCH-Schule Es gelten auch alle 

Punkte 
Es gelten alle oben genannten Punkte außer Punkten 1-3.   


